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Wir hoffen mit Ihnen, dass die A nknüpfung direkter Beziehungen mit Abessinien für unsern 
Exporthandel von Vortheil sein werde und wir sprechen Ihnen jetzt schon unseren verbindlichen 
Dank für die in dieser Beziehung gemachte Anregung aus. Wir überlassen es Ihrer Einsicht, nach 
Kräften und unter Wahrung des oben bezeichneten Standpunktes das Ihrige dazu beizutragen, das 
durch Ihre private Vermittlung an König Menelik zu übergebende Schreiben der Ausgangspunkt 
solcher Beziehungen werde. (E  2 /1053).
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C O N S E I L  F É D É R A L  
Procès-verbal de la séance du 9 août 1 8 9 2 1

3504. Beziehungen zu König Menelik von Abessinien

D epartem ent des Auswärtigen (Politik). Antrag vom 8. dies.

Das Departement des Auswärtigen legt unter Bezugnahme auf den Beschluss 
des Bundesrates vom 5. lauf. Monats2 den Entwurf eines Schreibens3 an den 
König Menelik von Abessinien vor, in welchem bemerkt würde, dass die 
Anknüpfung von Handels- und anderer Beziehungen zwischen der Schweiz und 
Äthiopien im gegenseitigen Interesse liege und dass ihm als Freundschaftszei
chen durch Herrn Ilg ein Gewehr schweizerischer Ordonnanz nebst Munition 
verabfolgt werde.

In Ablehnung dieses Antrages wird mit Rücksicht auf das von Italien gegen
über Äthiopien in Anspruch genommene Protectorat beschlossen, es sei vom 
Erlasse eines offiziellen Schreibens abzusehen, dagegen das Departement des 
Auswärtigen einzuladen, Herrn Ilg mit den angemessenen Instruktionen4 zu 
versehen, in welcher Form er das Geschenk zu überreichen habe.

Protokollauszug ans Departement des Auswärtigen, Politische Abteilung zur 
Vollziehung.

1. Absents: Deucher, Droz et Hauser.
2. Cf. docum ent n° 95.
3. Cf. la proposition du D F AE  au Conseil fédéral du 8 août 1892 (E  2 /1053).
4. C f la lettre du D F A E  à Ilg du 9 août 1892 (E  2 /1053).
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